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Anhörung zum „Gebührenfreiheitgesetz" am 21.11.17 

Sehr geehrte Ausschussmitglieder, 

vielen Dank für die Möglichkeit der Stellungnahme zum Gesetzentwurf für ein „Gebührenfrei-

heitsgesetz" der SPD-Landtagsfraktion. Als nordrhein-westfälische Fachhochschulen möchten 

wir hiervon ausschließlich in schriftlicher Form Gebrauch machen. 

Im Kreise der Hochschulleitungen der NRW-Fachhochschulen gibt es derzeit keine einheitliche 

Position zur generellen Frage der Einführung von Studiengebühren. Zwei Aspekte sind hierbei 

jedoch genauer zu differenzieren: 

1. Bei der in der Diskussion befindlichen möglichen Erhebung von Gebühren für internationale 

Studierende gibt es in den Hochschulen erhebliche Sorgen vor den damit verbundenen admi-

nistrativen Aufwänden. Diese Sorgen beziehen sich u.a. auf Erfahrungen baden-württembergi-

scher Hochschulen, an denen diese Form der Gebühren bereits praktiziert wird. Es bestehen 

begründete Zweifel, ob bei einer solchen Regelung Aufwand und Ertrag in einem vertretbaren 

Verhältnis stehen. 

Zudem wird die Gefahr gesehen, dass die Einführung solcher Gebühren den auch politisch for-

cierten Internationalisierungsbemühungen der Hochschulen entgegenstehen könnte. 

2. Positive Erfahrungen haben die Hochschulen hingegen mit den in der Vergangenheit auch in 

NRW bereits praktizierten Gebühren für Langzeit-Studierende gemacht. Hierbei wird insbeson- 
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dere die steuernde Wirkung als sinnvoll angesehen. Eine Diskussion über diese Form der Ge-

bühren erscheint aus Sicht der NRW-Fachhochschulen daher gegenüber der Einführung von 

Gebühren für internationale Studierende wesentlich geeigneter. 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Marcus Baumann 

Vorsitzender der Landesrektorenkonferenz der Fachhochschulen 
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